
Kirchdorfer Zementwerk mit
der „Corona“ ausgezeichnet
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D A N K E !

Jetzt spinnen Sie kom-
plett! Diesen  – oder so
ähnliche Sätze – haben
wir nicht selten gehört.
Damals, Ende 1996, als
sich mein Kollege Ewald
Schnabl und ich dazu
entschlossen, eine eigene
regionale Zeitung für die
Bezirke Kirchdorf, Gmun-
den, Steyr-Land und Wels-
Land herauszubringen
und gratis an alle Haus-
halte zu verteilen. Das
gabs damals in dieser Art
noch nicht! Aus höchstens
einem Jahr, das uns da-
mals einige gegeben ha-
ben, sind zwanzig gewor-
den. Und darauf sind wir
auch stolz. Wir waren die
erste Regionalzeitung mit
Vierfarb-Druck, und wir
waren die einzigen, die
ausschließlich auf positive
Berichterstattung gesetzt
haben. Bei uns findet
man keine Unfälle, Ver-
brechen oder Verleumdun-
gen. Wir holen die positi-
ven Seiten unserer wun-
derschönen Heimat, die
für uns das schönste
Fleckerl auf der Welt ist,
vor den Vorhang. 
Wir sagen DANKE! An
alle, die an uns geglaubt
haben. Die uns unter-
stützt haben. An unser
tolles Team, an unsere
Werbe-Partner und ganz
besonders an Sie, liebe Le-
serinnen und Leser, dass
Sie diesen Weg seit zwan-
zig Jahren mit uns gehen!   
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Freude am Fahren

DIE NEUE 
FÜHRUNGSKRAFT.
DER NEUE BMW 5er.

Geyrhofer & Sohn
GesmbH

Hans-Sachs-Straße 133, 4600 Wels
Telefon: 0 72 42/44 8 45
info@geyrhofer.bmw.at
www.geyrhofer.bmw.at
BMW 5er Limousine: von 140 kW (190 PS) bis 250 kW (340 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt 
von 3,9 bis 6,9 l / 100 km, CO2-Emissionen von 102 bis 159 g CO2 / km.

Bei der Preisverleihung
v.l.: Heinrich Schaller
(Generaldirektor Raif-
feisenlandesbank OÖ),
Anton Secklehner (Di-
rektor Kirchdorfer Ze-
mentwerk), Axel Grei-
ner (Präsident OÖ. In-

dustriellenvereini-
gung), Erich Fromm-
wald (Geschäftsführer
Kirchdorfer Gruppe)
Steffen Schambach
(Life Radio) und

Landeshauptmann-Stv.
Michael Strugl.

Kirchdorfer Zementwerk mit
der „Corona“ ausgezeichnet
Die „Corona“ ist der Preis
für gesellschaftliche Verant-
wortung der oberösterreichi-
schen Industrie. Für das
große ökologische Engage-
ment wurde das Kirchdorfer
Zementwerk mit der „CSR-
Corona 2017“ in Silber aus-
gezeichnet.

Die feierliche Übergabe fand
kürzlich unter großem Publi-
kumsinteresse im Raiffeisenfo-
rum in Linz statt. „In den vergan-
genen 15 Jahren haben wir über
23 Millionen Euro in den Um-
weltschutz investiert“, berichtet
Geschäftsführer Mag. Erich
Frommwald. 

Umweltfreundlichstes
Zementwerk Europas
Highlight ist die DeCONOX-

Anlage, die im Vorjahr in Betrieb
genommen wurde und die neue
Standards in der Zementproduk-
tion setzt. Die Großanlage wurde
von Werksdirektor DI Anton
Secklehner gemeinsam mit dem
oberösterreichischen Anlagen-
bauer Scheuch entwickelt und
umgesetzt. Dadurch wird der
Ausstoß von Stickoxiden, organi-
schen Kohlenstoffverbindungen
und Kohlenmonoxid in Kombi-
nation mit geringem Energiebe-
darf und niedrigen Betriebskos -
ten auf ein Minimum gesenkt.

Damit ist die große Vision nun
Realität geworden. „Wir wollten
das ressourcenschonendste und
emissionsärmste Zementwerk
mit den höchsten Sicherheits-
standards in Europa werden, das

ist uns mit dieser neuen Anlage
gelungen“, freut sich Erich
Frommwald, dass dieses Enga-
gement mit dem bedeutenden
Corona-Preis in Silber gewürdigt
wurde.    
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